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Zitat von DFU

Wie berücksichtigst du die Gewichtung von schriftlichen zu sonstigen Leistungen dann
konkret, wenn du die Endnoten festlegst?

Schriftlich zu Mündlich meist 3:1. Manche Kollegen legen eine andere Gewichtungen fest. GFS
werden wie eine Klassenarbeit gewertet. Hie ist die offizielle Vorgabe nur, dass in die
Gesamtleistung sowohl die schriftliche als auch die mündliche Komponente einfließen muss.
Die Gewichtung wird von der Lehrkraft individuell festgelegt um am Anfang des Schuljahres
auch im Klassenbuch vermerkt. Zudem je nach Schulart noch Projekte usw, welche in
individueller Art (dann zentral vorgegeben) in die Gesamtnote einfließen.

Vielleicht habe ich da meine individuelle Brille auf, aber das habe ich so bis jetzt als Standard
angesehen. Zumindest in meinem beruflichen Umfeld wird das auch nicht anderst gehandhabt.

@O.Meier: Ich kann auf den Schulgeräten die Notenberechnung und Verwaltung durchführen.
Zu Hause dann aber offiziell nicht. Und das ist der springende Punkt. Muss mich dann wohl
damit abfinden/ eine andere Lösung finden oder wie einige Kollegen einfach Risiko fahren...
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